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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager!  
 

Spatenstich Gesundheitszentrum Windhaag 

Bei herrlichem Sonnenschein fand am 24.03.2022 der 

Spatenstich für das neue Gesundheitszentrum 

Windhaag bei Freistadt statt. Dr. Gerhilt Steiner 

errichtet ein Gebäude, dass sich als Gesundheits-

zentrum auch über die Gemeindegrenzen hinaus 

etablieren soll. 

Es ist geplant, neben Dr. Steiner als Allgemein-

medizinerin auch einer Physiotherapeutin und 

anderen Gesundheitssparten einen Platz zu bieten. 

Ab April wird Dr. Steiner bereits in der Ordination Dr. 

Latzelsperger mitarbeiten und ab Juli die Ordination 

noch am gleichen Standort weiterführen. Mit Oktober 

ist dann der Umzug ins neue Gebäude geplant. Die 

Erdbauarbeiten sind derzeit schon im Gange. Der 

neue Standort in der Schulstraße ist zentral gelegen 

und mit vielen Parkplätzen rundum ausgestattet. 
 
 
 
 
 
 
 

Krieg in der Ukraine 

Für uns alle unvorstellbar, 

aber trotzdem furchtbare Realität, ist der Krieg in der 

Ukraine seit Ende Februar. Die Hilfsbereitschaft in 

ganz Europa ist groß und viele Menschen 

unterstützen mit Spenden oder stellen Quartiere zur 

Verfügung. Die einfachste und derzeit empfehlens-

werteste Möglichkeit zur Unterstützung der leid-

geplagten Menschen in der Ukraine ist das Über-

weisen von Geldspenden an seriöse Hilfs-

organisationen wie Caritas, Rotes Kreuz oder Nach-

bar in Not. Wer Quartiere zur Verfügung stellen kann, 

findet Informationen darüber auf der Internetseite des 

Landes Oberösterreich:  

www.land-oberoesterreich.gv.at/ukraine. 

Bei Fragen zur Ukrainehilfe stehe ich auch gerne 

persönlich oder telefonisch zur Verfügung. Die Pfarre 

hat den Pfarrhof vorbereitet für die Aufnahme von 

Kriegsflüchtlingen. Wenn Unterstützung notwendig 

wird, werden wir auch 

seitens der Gemeinde 

jedwede mögliche 

Unterstützung 

anbieten. 
 

Müllsammelaktion 

„Hui statt Pfui“ 

Ich darf mich herzlich 

bei allen Teil-
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nehmerinnen und Teilnehmern bei der heurigen Müll-

sammelaktion des Umweltausschusses bedanken. 

Ein besonderer Dank gebührt wiederum Frau Angela 

Ebner, die viele Säcke voll Müll im ganzen 

Gemeindegebiet eingesammelt hat. 
 

Osterwünsche 

Trotz der leidvollen und tragischen Situation in der 

Ukraine wünsche ich allen Windhaagerinnen und 

Windhaagern ein schönes und frohes Osterfest und 

den Kindern schöne Osterferien und viel Erfolg beim 

Osternestersuchen. 
 

Mit frühlingshaften Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 

 

Martin Kapeller 

 
 

Betr iebsanlagen -Sprechtage  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet 

regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei 

denen Beratung bei Errichtung bzw. Änderung von 

Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 

(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. 

Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch 

baurechtliche Belange berührt. 

 

Folgender Termin für Betriebsanlagen-Sprechtage bei 

der Bezirkshauptmannschaft Freistadt wurde bekannt 

gegeben (Änderungen vorbehalten): 
 

22. April 2022 
 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 

(07942) 702 DW 62501 

 

Stat is t ik  Au str ia :  Z e i tve rw endungserhebung (ZVE)  
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 

hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 

umfassendes, objektives Bild der österreichischen 

Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse 

der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für 

Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende 

Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen in 

Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und 

Kultur verbringen. Wer übernimmt in Österreichs 

Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte Pflege-

arbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind 

Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie 

lange schlafen sie? 

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 

2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeit-

verwendung ist daher längst überfällig und 

interessant.  

Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem 

Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. 

Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 

Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der 

Post mit näheren Informationen zur Teilnahme an der 

Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen 

Fragebogen, führen die Mit-

glieder der ausgewählten 

Haushalte zwei Tage lang ein 

Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies geht ganz 

einfach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App 

oder mittels eines Papiertagebuchs.  

Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer 

Bedeutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 

10 Jahren) an der Erhebung mitmachen. Als 

Dankeschön erhalten die vollständig befragten 

Haushalte einen 35-Euro-Einkaufsgutschein. 

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten 

Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 

dem Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. 

Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 

nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 

Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 

Informationen zur ZVE erhalten Sie unter: 

Statistik Austria  Guglgasse 13  1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 

Uhr)  E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at  

www.statistik.at/zve  

 
  

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/zve
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Ste l lenausschre ibung Marktgemeindeamt  
 

Öffentliche Stellen-

ausschreibung 

gemäß Oö. Gemein-

de-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetz 2002 

idgF (Oö. GDG 

2002). Personen-

bezogene Bezeich-

nungen umfassen 

Frauen und Männer 

gleichermaßen. 

 

Aufgabenbeschreib

ung: 

• Tätigkeiten im 

mittleren Kanzlei- 

und Verwaltungs-

dienst, insbesonders 

selbständige Ver-

fassung von 

Standardbriefen 

• Regelmäßig 

zusätzliche Sach-

bearbeitertätigkeiten 

im erheblichen Um-

fang 

• Führung des zentralen Melderegisters und der 

Wählerevidenz 

• Parteienverkehr 

 

Aufnahmevoraussetzungen:  

• Lehrabschlussprüfung als Verwaltungs-

assistent/in, Bürokaufmann/frau oder eines 

verwandten Lehrberufes 

• Berufserfahrung durch mehrjährige Tätigkeit im 

Bürobereich  

• Abgelegte Dienstprüfung Ausbildungstyp 

1 erwünscht 

• Mindestalter 18 Jahre 

• Österreichische Staatsbürgerschaft (diese Vor-

aussetzung wird auch durch die Staats-

angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 

Angehörigen Österreich aufgrund des 

Abkommens über den Europäischen Wirtschafts-

raum (EWR) dieselben Rechte für den Berufszu-

gang zu gewähren hat wie Inländer/-innen) 

• Volle Handlungs-

fähigkeit, einwandfreies 

Vorleben sowie 

körperliche und gesund-

heitliche Eignung (ärztl. 

Nachweis bei Aufnahme 

erforderlich) 

• Gute EDV-Kenntnisse (Nachweis erforderlich z.B. 

durch ECDL bzw. Test im Rahmen des 

Aufnahmeverfahrens) 

• Gutes und sicheres Auftreten, Geschick im 

Umgang mit den Bürgern  

• Flexibilität (in Bezug auf Arbeitszeit) 

• Verlässlichkeit, Pünktlichkeit, Selbstständigkeit 

und Engagement 

• Bereitschaft zur Mehrleistung und Weiterbildung 

• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- 

oder Zivildienst 

• Führerschein der Gruppe B.  

 

Bewerbung und Auswahlverfahren: 

Das Auswahl- bzw. Objektivierungsverfahren ist allen-

falls mit Vorstellungs- und Kontaktgesprächen, 

möglicherweise mit Tests und sonstigen fachlichen 

Begutachtungen verbunden. 
 

Der Bewerbungsbogen ist beim Marktgemeindeamt 

Windhaag b.Fr. während der Amtsstunden erhältlich. 

(Amtsstunden: Montag bis Freitag: 7.00 bis 12.00 Uhr 

sowie Di und Do von 13.00 bis 18.00 Uhr). 

 

Die Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, 

Bewerbungsbogen Lebenslauf mit Foto, Geburts-

urkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Abschluss-

zeugnisse, sonstige Bescheinigungen über Aus-

bildungen und frühere Dienstverhältnisse) sind bis 

spätestens 21. April 2022, 11.00 Uhr beim Markt-

gemeindeamt Windhaag b.Fr. einzubringen. 

 

Eine Aufnahme erfolgt in ein Vertragsbediensteten-

verhältnis zur Marktgemeinde Windhaag Freistadt 

(1 Monat Probezeit).  

 

Für Rückfragen steht Ihnen Amtsleiter Josef 

Steininger (07943/6111-11) zur Verfügung.  

 
  

 
 
Verwaltungsmitarbeiter/in 
am Gemeindeamt 
 
Bewerbungsfrist: 
21.04.2022 
 
Beschäftigungsausmaß: 
Teilzeitbeschäftigung 
12 - 25 Wochenstunden, 
(Karenzvertretung) 
abgestimmt mit zweiter 
Teilzeitkraft 
 
Einstufung: 
GD 21.7 
Mindestgehalt: brutto 
1.292,75 Euro für 25 
Wochenstunden; eine 
mögliche höhere Einstufung 
ergibt sich auf Grund 
anrechenbarer 
Vordienstzeiten. 
 
Beginn: 
vorauss. Juni/Juli 2022 
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ASZ-Öf fnungstage  Mai  b is  August  2022  
 

ASZ geöffnet jeden Freitag – von 13.00 bis 17.00 Uhr 

1. und 3. Samstag im Monat – von 9.00 bis 11.00 Uhr  
Freitag 06. Mai 2022 Freitag 17. Juni 2022 Freitag 29. Juli 2022 

Samstag 07. Mai 2022 Samstag 18. Juni 2022 Freitag 05. August 2022 

Freitag 13. Mai 2022 Freitag 24. Juni 2022 Samstag 06. August 2022 

Freitag 20. Mai 2022 Freitag 01. Juli 2022 Freitag 12. August 2022 

Samstag 21. Mai 2022 Samstag 02. Juli 2022 Freitag 19. August 2022 

Freitag 27. Mai 2022 Freitag 08. Juli 2022 Samstag 20. August 2022 

Freitag 03. Juni 2022 Freitag 15. Juli 2022 Freitag 26. August 2022 

Samstag 04. Juni 2022 Samstag 16. Juli 2022 Freitag 02. September 2022 

Freitag 10. Juni 2022  Freitag 22. Juli 2022 Samstag 03. September 2022 

 

Agrar fo l ien  –  Sammlungen 2022  am ASZ Gelände  
 

Die Agrarfolien-Sammlungen 2022 finden am  

• Freitag,  06. Mai 2022 

• Freitag, 15. Juli 2022 

• Freitag,  30. September 2022 

• Freitag,  16. Dezember 2022 

jeweils von 10.00 bis 11:00 Uhr im ASZ Windhaag b. Fr. statt. Hier können die Landwirte ihre Folien anliefern 

und werden gleich mit einem Kran direkt auf den Sammel-LKW geladen.  
 

Sammelkriterien: 

• Sämtliche Agrarfolien (Rundballenfolien und 

Fahrsiloplanen) müssen sauber, besenrein und 

frei von Fremdkörpern sein. 

• Nur trocken angelieferte Folien können einer 

Wiederverwendung zugeführt werden. 

• Netze und Schnüre sind nicht wiederverwertbar 

und müssen daher getrennt gesammelt werden. 

Diese daher nicht mit den Folien/Planen 

vermischen! 

Wir ersuchen dieses Angebot anzunehmen, da es im ASZ-Betrieb arbeits-, zeit- und kostenmäßige 

Entlastungen für alle Gemeindebürger bringt. 
 

Tag der  Abfa l lw ir tschaf t  am 13 .  Mai  2022  
 

Am Tag der Abfallwirtschaft erhalten ASZ-Besucherinnen und ASZ-Besucher 

als Präsent eine grüne Sammeltasche. Gemeindefunktionäre, ASZ-

Mitarbeiterinnen und ASZ-Mitarbeiter geben gerne Auskunft über die getrennte 

Sammlung und Verwertung von Glasverpackungen. 

Jeder Haushalt im Bezirk Freistadt sammelte im letzten Jahr ca. 70 kg Glasverpackungen. Der 

BAV zahlte 2021 über € 60.000,- an Altstofferlösen für 1.553 Tonnen Glasverpackungen, die in die 

ASZs gebracht wurden, an die Gemeinden aus.  

Flaschen, Marmeladegläser, Parfumflakons, etc. können unendlich oft eingeschmolzen und wieder zu 

Verpackungsglas geformt werden. 

Voraussetzung dafür ist, dass Fehlwürfe vermieden werden:  

• Trinkgläser, Glasscheiben, Isolierglas, Scheinwerfer gehören zum Flachglas (transparent) 

• Färbiges Dekoglas/Trinkgläser, Jenaer-Glas, Glühbirnen, Keramik, Steingut, Porzellan gehören zum 

Bauschutt  
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

Familie als wertvolle Ressource  

Durch alle Kulturen hinweg ist die Familie (und auch 

andere nahe Bezugspersonen!) einer der größten 

Schutzfaktoren für die eigene Gesundheit. Sich ver-

bunden zu fühlen und Zuwendung zu erleben, kann 

diverse Stresssituationen abfedern. Ein verlässliches 

und vertrauensvolles soziales Umfeld bietet 

Sicherheit und Stabilität und ist außerdem eines 

der wichtigsten Faktoren für die gesunde Ent-

wicklung von Kindern.  

Gerade bei Krankheit und/oder Pflegebedürftigkeit 

eines Angehörigen wird der Wert der eigenen Familie 

großgeschrieben: Trost und emotionale Unterstützung 

hilft gegen Ohnmacht oder Verzweiflung. Eine Krise 

wird auch leichter durchgestanden, wenn man weiß, 

dass man nicht alleine damit fertig werden muss! 

Fehlen wichtige Bezugspersonen kann ein gut funktio-

nierendes Familiensystem auffangen. Die Betreuung 

und Pflege eines Angehörigen betrifft in Österreich 

fast jeden 4. Haushalt. Man ist selbstverständlich für-

einander da – gemeinsame, schöne Momente der 

Verbundenheit kommen aber manchmal zu kurz.  
 

Nähe und Verbundenheit erleben – gemeinsame 

Momente schaffen  

• Regelmäßiger Kontakt beugt Einsamkeit vor. 

Planen Sie z.B. regelmäßige Telefonate fest 

ein. Verbindlichkeit schafft Struktur und Sicher-

heit.  

• Üben Sie mit älteren Familienmitgliedern den 

Umgang mit elektronischen Medien, um z.B. 

Fotos von Enkerln zeigen zu können.  

• Gehen Sie auf Erinnerungsreise und sprechen 

Sie z.B. mit Ihrer Mutter/Ihrem Vater über Erleb-

nisse von früher. Stellen Sie eine Playlist mit 

Lieblingsnummern zusammen oder singen 

/musizieren Sie gemeinsam. Beim Ansehen von 

Fotos und Erinnerungsstücke folgen oft lustige 

Anekdoten von früher.  

• Versuchen Sie gemeinsame Rituale zu 

schaffen, wo alle Familienmitglieder zusammen-

kommen – vielleicht bei einem Familien-Spiele-

nachmittag oder beim gemeinsamen Kochen 

nach Omas Rezept. So lernt Alt und Jung 

voneinander.  

• Auch Kinder profitieren davon, sich auch einmal 

(in richtigem Ausmaß) um die Großeltern oder 

kranke Geschwister kümmern zu dürfen.  
 

Nähe und Aufmerksamkeit zu schenken ist viel 

wert!  

Ein Gefühl der Verbundenheit und Wertschätzung – 

dass jemand da ist, der sich kümmert, man als Person 

wertgeschätzt wird und dass Bedürfnisse und 

Wünsche von allen respektiert werden - oft reicht dies 

völlig aus.  

Versuchen Sie bewusst die gemeinsame Zeit zu 

genießen.  
 

Waldbrandschutzverordnung 2022  
 

Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Frei-

stadt zum Schutz vor Waldbränden 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. 

Nr. 440/1975, in der Fassung des Bundesgesetzes 

BGBl. I Nr. 56/2016, wird verordnet:  

§ 1 Schutzmaßnahmen  

(1) In den Waldgebieten aller Gemeinden des Be-

zirkes Freistadt sowie in deren Gefährdungsbereichen 

ist jedes Anzünden von Feuer und das Rauchen ver-

boten.  

(2) Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, 

wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 

Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers 

durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünsti-

gen.  

§ 2 Bekanntmachung des Verbots  

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen 

dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen 

(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).  

§ 3 Strafbestimmungen  

Übertretungen dieser Verordnung werden nach § 174 

Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis 

zu 7.270 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier 

Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwe-

render Umstände können die beiden Strafen nebenei-

nander verhängt werden.  

§ 4 Schlussbestimmung  

Diese Verordnung tritt mit 24. März 2022 in Kraft und 

mit Ablauf des 31. Oktober 2022 außer Kraft. 
 

Die Bezirkshauptfrau: Dr. Andrea Außerweger 
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Ste l lenausschre ibungen aus  der  Region  
 

Dr. Steiner, Windhaag sucht: 

• 1 Reinigungskraft (w/m), Teilzeit mit 12 – 

15 Stunden ab Juni 2022  

• Ergotherapeuten, Logotherapeuten und 

Psychologen zur Erweiterung des Teams zur 

Mitarbeit auf selbständiger Basis ab Oktober 2022 

Bewerbungen an gerhiltsteiner@gmail.com oder 

0664/8605554 
 

Ortner-Holz GmbH, Tragwein sucht: 

• Sachbearbeiter/in Innendienst 

Ortner-Holz GmbH  zH Mag. Daniela Lindner 

Zeller Straße 50, 4284 Tragwein  0650/9920209  

d.lindner@ortner-holz.at  
 

Gartner elektrotechnik, Kirchschlag sucht: 

• Mitarbeiter/in für die Schaltschrankfertigung 

• Mitarbeiter/in für Elektroinstallationsarbeiten 

Firma Gartner Elektrotechnik GmbH   

4202 Kirchschlag, Davidschlag 4  

Frau Silvia Gartner 

Tel. Nr. 07215/3511-12, Fax -30 

email: s.gartner@gartner.co.at  
 

LOC Holz GmbH, Arbing sucht: 

• Instandhaltungstechnik 

• Holztechnik 

• Produktionsplanung 

• Auftragsabwicklung 

• Projekttechnik 

• Vertriebsaußen-/innendienst 

LOC Holz GmbH  zH Karin Lumetsberger  Inkoba 11 

 4341 Arbing  0664/13 33 987  jobs@loc-holz.at  

www.loc-holz.at  
 

Sozialmedizinischer Betreuungsring Nord (SMB 

Nord) sucht: 

• Haus- und Heimhilfe, freier Dienstvertrag, 

selbständige Diensteinteilung im Einvernehmen 

mit Klient/innen und Angehörigen. Die Entlohnung 

erfolgt nach dem SWÖ-Kollektivvertrag 

Nähere Informationen direkt im Büro in Grünbach 

07942/72014 Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch u. 

Donnerstag: 8:00 bis 12:00 Uhr 

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an Sozial-

medizinischer Betreuungsring Nord, Marktplatz 1, 

4264 Grünbach oder smb_gruenbach@gmx.at 
 

Sozialhilfeverband Freistadt sucht: 

• Community Nurse für Gutau und Schönau, 

Voll- oder Teilzeit 

• Lehrling Koch/Köchin, Eintritt 

August/September 2022 

• Küchenhilfskraft BSH Freistadt, Teilzeit, 

16 Wochenstunden 

• Küchenhilfskraft BSH Freistadt, Teilzeit, 

18 Wochenstunden 

Bewerbungsbögen und weitere Auskünfte sind unter 

www.shvfr.at oder in der Geschäftsstelle des Sozial-

hilfeverbandes Freistadt, (+43 7942) 702-623 25 

erhältlich. 

Weitere Jobangebote in der Region gibt es unter: http://meinjob-freistadt.at 

 

Frühl ingszei t  K inderstube  der  Natur  
 

Jetzt im Frühling, wenn die 

Menschen wieder vermehrt in die 

Lebensräume der Wildtiere vordringen, ist es wichtig, 

dass die tierischen Bewohner trotzdem ihre Ruhe 

haben dürfen.  

Keine menschlichen Eingriffe 

Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass die Mutter-

tiere sie mehrere Stunden alleine lassen, um selbst 

auf Nahrungssuche zu gehen oder Fressfeinde von 

den Kleinen fernzuhalten. Auch die Nester von 

Federwild sollten nicht berührt oder gar von nächster 

Nähe beobachtet werden. Der Grund: Die Mutter 

beobachtet die Eindringlinge und traut sich nicht mehr 

zum Nest.  

Leine kann Leben retten 

Ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft richtet sich an 

die Hundehalter: Hunde vergessen schon einmal ihre 

guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. 

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, 

bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über 

den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in 

unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch wir 

Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 
 

Auf www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ 

Landesjagdverband interessante Einblicke. Schauen 

Sie doch einmal hinein. Oder besuchen Sie unsere 

Facebook-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv 

  

mailto:d.lindner@ortner-holz.at
mailto:s.gartner@gartner.co.at
mailto:jobs@loc-holz.at
http://www.loc-holz.at/
mailto:smb_gruenbach@gmx.at
http://www.shvfr.at/
http://meinjob-freistadt.at/
file://///Hunter/ZA/Kommunikation/Presse%20und%20Öffentlichkeitsarbeit/Gemeindezeitungsbeiträge/2022/www.fragen-zur-jagd.at
https://www.facebook.com/ooeljv
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Kommunale  Impfkampagne  
 

Anpassung der Impfstandorte ab 01. April 2022 

Dem Bedarf entsprechend wird die Anzahl der 

öffentlichen COIVID-19-Impfstandorte ab April ange-

passt. Je Bezirk stehen eine und in Linz zwei öffent-

liche Impfstraßen zur Verfügung. An diesen 

Standorten besteht künftig auch die Möglichkeit zu an-

meldefreien Beratungsgesprächen. Ebenfalls ohne 

Anmeldung werden die Impfungen mit Moderna, 

Novavax und Janssen sowie Kinderimpfungen ange-

boten. Die Impfung mit Pfizer ist wahlweise ohne An-

meldung oder mit Termin über das bekannte 

Buchungssystem möglich. 

Impfstandort im Bezirk Freistadt: HAK Freistadt, 

Veranstaltungsaal. Neue Öffnungszeiten ab 

01.04.2022: Donnerstag von 10:00 bis 14:00 Uhr 

und 15:00 bis 19:00 Uhr 
 

Impfberatung 

Die Hausärztin oder der Hausarzt des Vertrauens ist 

die erste Adresse, wenn es um spezielle Fragen, 

Bedenken und Ängste betreffend die COVID-19-

Schutzimpfung geht. Zusätzlich setzt das Land 

Oberösterreich noch stärker auf Information und 

Aufklärung. Mit dem Angebot von persönlichen 

Beratungsgesprächen zur COVID-19-Schutzimpfung 

in den Impfstraßen des Landes sollen ganz gezielt 

jene Menschen angesprochen werden, die sich bis 

jetzt mit ihren Bedenken oder Ängsten nicht gehört 

gefühlt haben bzw. auch Gruppen mit speziellen 

Fragen und individuellen Bedürfnissen. 
 

An den öffentlichen Impfstandorten stehen besonders 

erfahrene Beratungsärztinnen und -ärzte für aus-

führliche Gespräche ohne Zeitdruck zur Verfügung. 

Eine Impfung ist danach möglich, ist jedoch nicht Vor-

aussetzung für das vereinbarte Beratungsgespräch. 

Wenn sich jemand für die Impfung entscheidet, wird 

besonderes Augenmerk auf Vorbereitung und Nach-

betreuung gelegt, und es wird auf die individuellen Be-

dürfnisse noch stärker eingegangen. 
 

Das Gesprächs- und Beratungsangebot richtet sich 

vor allem an: 

• Personen, die keinen Hausarzt/keine Hausärztin 

oder Arzt/Ärztin ihres Vertrauens haben, bei 

welchem/r sie sich beraten lassen können 

• Menschen, die z.B. Angst vor Nadeln oder 

generell vor Impfungen haben 

• Personen 

mit Skepsis 

gegenüber 

den neuen 

Impfstoffen 

• Jugendliche mit Sorgen vor ev. Langzeitfolgen 

• Personen, die  unsicher sind, welcher Impfstoff 

der richtige für sie ist, insbesondere im Hinblick 

auf den neuen Impfstoff von Novavax 

• Personen, die sich über die Unterschiede der 

Impfstoffe in Bezug auf Wirkung, mögliche 

Nebenwirkungen, Kombinierbarkeit etc. aufklären 

lassen wollen, um die für sie beste Entscheidung 

treffen zu können 
 

Bitte bringen Sie Folgendes zur Impfung mit:  

• Lichtbildausweis (Reisepass, Führerschein) 

• Impfpass (falls vorhanden) 

• Sozialversicherungsnummer (z.B. e-card) 

• Wichtig für den Eintrag in den elektronischen 

Impfpass! 

• Aufklärungsbogen (den Link auf das Formular 

erhalten Sie ebenso bei Ihrer Terminbuchung) 

Bitte informieren Sie Ihren Impfarzt vor Ort über 

allfällige Vorerkrankungen und bekannte Allergien. 

Bringen Sie einen etwaigen Allergiepass zur Impfung 

mit.  
 

Corona Test-Angebot ab 1. April 2022 

Mit April wurde auch in Oberösterreich das Test-

Angebot den neuen Vorgaben des Bundes angepasst. 

Künftig werden den Bürgerinnen und Bürgern je fünf 

PCR- und fünf Antigen-Tests pro Kopf und Monat zur 

Verfügung gestellt.  

• Ausgabe der 5 Gratis-PCR-Tests pro Monat über 

„OÖ gurgelt“ (SPAR-Märkte)  

• Ausgabe der 5 Gratis-Antigentests pro Monat 

über Apotheken  

• Für die behördlichen Testungen bzw. Freitest-

möglichkeiten wird es auch weiterhin eine eigene 

Schiene über das Rote Kreuz an den behörd-

lichen Teststraßen geben. Für die Möglichkeit der 

Freitestung wird bereits in gewohnter Weise ein 

Gurgelset mit nach Hause gegeben.  

Das Gemeindeamt fungiert somit nicht mehr als 

„Ausgabestelle“! Finanziert aus Mitteln der Kommunalen 

Impfkampagne
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Duale  Zuste l lung der  Gemeindepost  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt ist als moderner Dienstleistungsbetrieb stets darum 

bemüht, Verwaltungsabläufe zu vereinfachen und noch bürgerfreundlicher zu gestalten. Wir 

erlauben uns daher, Sie auf eine Möglichkeit hinzuweisen, mit der Sie Ihre Gemeindepost 

(Lastschriftanzeigen, Bescheide, etc.) in Zukunft vorrangig auf elektronischem Weg erhalten (Duale Zustellung). 
 

Was sind Ihre Vorteile? 

• einfache, unkomplizierte Anwendung 

• schnellere Information 

• ortsunabhängiger Zugriff 

• Reduktion der täglichen Papierflut 
 

Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-Adresse, unter der Sie über einen neuen E-Mail-Eingang der 

Gemeinde informiert werden möchten. An diese Adresse wird dann via Webdienst (Briefbutler) das Dokument 

zugestellt. 

Wenn wir ihr Interesse geweckt haben, füllen Sie bitte nachstehende Erklärung aus, und schicken diese an 

gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at oder bringen sie persönlich am Gemeindeamt vorbei. Unter 

www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at > Bürgerservice > Formulare > Einverständniserklärung elektronische Zustellung 

der Gemeindepost können Sie die Zustimmung auch gleich online erteilen (Direktlink: Einverständniserklärung 

elektronische Gemeindepostzustellung). 
 

_________________________________________________________________________________________ 

(Bitte abtrennen und am Marktgemeindeamt abgeben oder in den Briefkasten werfen) 
 

Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung 

 

Ich ……………………………………………………………………………………………………………………….………… 

(Vorname, Nachname, Adresse) 

 

erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibungen nach technischer Verfügbarkeit in elektronischer Form zu 

erhalten. Dazu gebe ich der Gemeinde Windhaag bei Freistadt folgende E-Mail-Adresse bekannt:  

 

…………………………………………….……….…………………@……………………………………………………….. 

Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet.  
Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei der Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt, Markt 1, 4263 Windhaag bei 
Freistadt oder per E-Mail an gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 
Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Gemeinde unter http://www.windhaag-
freistadt.ooe.gv.at/datenschutz zu finden.  

 

Veransta l tungska lender  und INFO -Bla t t  per  E -Mai l  
 

Sie wollen immer über die Gemeinde-Veranstaltungen 

informiert sein? Dann abonnieren Sie doch den Ver-

anstaltungsnewsletter der Gemeinde 

(www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at > Veranstaltungen 

> Newsletter abonnieren). So flattern vor jedem 

Wochenende die Veranstaltungen der nächsten 

14 Tage in Ihren Posteingang. 

Oder wollen Sie vorab die neue Ausgabe des 

Informationsblattes lesen? Dann schicken Sie ein 

Mail an gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at mit 

dem Betreff „Zusendung Informationsblatt“. So lesen 

Sie schon bevor die Druckversion ins Haus kommt 

online die neuesten Informationen aus und rund um 

die Gemeinde. 

 

Oder wollen Sie vorab die neue Ausgabe des 

Informationsblattes lesen? Dann schicken Sie ein 

Mail an gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at mit 

dem Betreff „Zusendung Informationsblatt“. So lesen 

Sie schon bevor die Druckversion ins Haus kommt 

online die neuesten Informationen aus und rund um 

die Gemeinde. 

 

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/system/web/formular.aspx?detailonr=226884163&menuonr=220429772
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/system/web/formular.aspx?detailonr=226884163&menuonr=220429772
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/system/web/datenschutz.aspx?menuonr=220429514
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/system/web/datenschutz.aspx?menuonr=220429514
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
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EBF:  KL AR ! Bodenw oche  
 

Wie wirkt sich der Klimawandel auf unseren Boden 

aus? Kann Humus unser Klima retten? Welchen 

Boden bewirtschafte ich? Was tun mit Hangwasser 

und Bodenabtrag am eigenen Grundstück? Und wie 

wird Abfall zu hochwertigem Kompost?  
 

All diese Fragen werden im Rahmen der KLAR! - 

Bodenwoche durch Expert*innen und Praktiker*innen 

bei Vorträgen und Exkursionen beantwortet. Sie findet 

vom 2. bis 6. Mai 2022 im Bezirk Freistadt statt und 

richtet sich an Landwirt*innen und interessierte 

Bürger*innen. Die Teilnahme ist kostenlos – um 

Anmeldung wird gebeten. 
 

2. MAI 2022 UM 20.00 UHR I KINO FREISTADT 

Filmvorführung: Unser Boden, unser Erbe  

Anschließende Podiumsdiskussion mit Franz Xaver 

Hölzl I Bgm. Weitersfelden & LK OÖ und Gerlinde 

Larndorfer I Bodenbündnis OÖ  
 

3. MAI 2022 UM 19.30 UHR I ONLINE VIA ZOOM 

Online-Fachvortrag: Kann Humus unser Klima 

retten?  

Franz Xaver Hölzl I Bgm. Weitersfelden & LK OÖ 

Potentiale und Risken für die Landwirtschaft 

Andrea Spanischberger I BMLRT: Bodenkohlenstoff: 

Aktivitäten auf EU-Ebene und im BMLRT 

Nora Mitterböck I BMK Klimawandelanpassung: 

Herausforderungen in der Landwirtschaft 
 

4. MAI 2022 UM 10.00 UHR I KÖNIGSWIESEN 

Feldtag: Welchen Boden im Grünland 

bewirtschafte ich?  

Biohof Obereder, Mayrhof 10 in Königswiesen  

Elisabeth Murauer I LK OÖ und Norbert Ecker I Agrar-

EN: Bodenanalyse mit dem Bodenkoffer und dem 

digitalen Spaten  

Markus Obereder I Bodenmultiplikator: Der Boden-

koffer im Einsatz: Erfahrungen aus der Praxis 
 

5. MAI 2022 UM 20.00 UHR I GASTHOF MADER 

Vortrag: Hangwasser und Bodenabtrag am 

eigenen Grundstück – was tun?  

Mathias Laudacher I EPZ Starkregen, Hangwasser 

und Bodenabtrag 

im Dialog mit Peter Maier I FF Kefermarkt Praktische 

Maßnahmen zur Eigenvorsorge und Einsatzbeispiele  
 

6. MAI 2022 UM 14.00 UHR I WARTBERG/AIST 

Exkursion: Wie wird aus eigenem Abfall hoch-

wertiger Kompost?  

Halbtages-Exkursion zur Kompostieranlage 

Gstöttenbauer in Wartberg/Aist  

Christoph Gstöttenbauer I Gewinner KompOskar 

2021: Aus biogenem Abfall hochwertigen Kompost 

herstellen  

Gottlinde Reithmayr I BAV: Freistadt als 

Vorzeigeregion  
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um Anmeldung 
unter: www.energiebezirk.at/bodenwoche oder 
telefonisch unter 07941/21222 
 

Details zu den Veranstaltungsorten werden nach der 

Anmeldung bekannt gegeben. 

 

 

Augen auf  be im T ierkauf  
 

Das Geschäft mit Tieren boomt leider nach wie vor. 

Durch süße Fotos von Welpen im Internet angeregt, 

lassen sich Interessierte leider immer wieder zu 

unüberlegten Käufen – teils auch auf Parkplätzen/ vor 

Einkaufszentren - hinreißen, um vermeintlich un-

kompliziert und günstig Tiere zu erwerben. 

Es kann nicht oft genug darauf hingewiesen werden, 

dass es sich bei derartigen Käufen oftmals um Tiere 

aus schlechten Haltungsbedingungen handelt, welche 

in vielen Fällen auch gesundheitliche oder Verhaltens-

probleme aufweisen. Häufig jedoch brechen Krank-

heiten erst nach der Übernahme durch die neuen 

HalterInnen aus oder überhaupt erst später im Laufe 

des Hundelebens, wobei dies mit 

viel Leid für die Tiere verbunden 

sein kann. 

Wenn man sich nach reiflicher Überlegung dazu 

entscheidet, einen Welpen aufzunehmen, braucht es 

zunächst Wissen über das Verhalten und die Bedürf-

nisse der Tiere. In Oberösterreich ist es daher bereits 

vor der Anschaffung eines Hundes verpflichtend, 

einen Sachkundekurs zu absolvieren. 

Unbedingt daran denken sollte man, dass in unseren 

Tierheimen auch viele Tiere auf einen guten Platz 

warten. 

  

http://www.energiebezirk.at/bodenwoche
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Fußbal l :  Der  Ba l l  ro l l t  w ieder  
 

Der Frühling ist da und 

damit starten auch 

unsere Fußballer der 

SPG Wind-

haag/Leopoldschlag wieder voller 

Motivation hinein ins sportliche 

Geschehen.  
 

In den nächsten Wochen stehen viele 

interessante Spiele am Programm mit 

hoffentlich vielen Toren und Erfolgen 

für unsere Mannschaften. Im Laufe 

der Frühjahrssaison finden wieder 

drei Heimspiele in Windhaag am 

Freitagabend vor einer beein-

druckenden Flutlichtkulisse statt.  
 

Unsere Spielgemeinschaft freut sich 

wieder auf viele Besucher und 

möchte alle WindhaagerInnen recht 

herzlich zu den Spielen einladen. Alle 

Infos unter www.union-windhaag.at 
 

Vere in Mühlvier t le r  Waldhaus  
 

Der Verein Mühlviertler Waldhaus hatte sich aufgrund 

der Pandemie etwas zurückgenommen. Auch der 

Mitgliedsbeitrag wurde in den letzten beiden Jahren 

nicht eingehoben. Aber ab heuer soll es wieder 

Veranstaltungen und Aktivitäten geben. So ist der 

Verein doch für den Kassendienst und Führungen im 

Green Belt Center zuständig. Mit dem Mitgliedsbeitrag 

werden touristische An-

gebote gefördert und mitfinanziert. Einige Beispiele 

dafür: ein Beitrag zur Neugestaltung des Waldlehr-

pfades, Mitfinanzierung von Marktstandshütten des 

Tourismuskerns, usw. Der Verein freut sich heuer 

wieder auf viele Besucher im Green Belt Center und 

bei seinen Veranstaltungen! 

 

INKOB A:  Te i len  is t  immer  gut  
 

Mit diesem Leitspruch bleibt der langjährige Obmann 

der Inkoba Region Freistadt BGM a.D. Fritz 

Stockinger in bester Erinnerung. Nach Jahren inten-

siver Tätigkeit für die Standortentwicklung und Be-

triebsansiedlung im Bezirk übergab Fritz Stockinger 

sein Amt an BGM Günter Lorenz.  
 

In der 25. Verbandsversammlung der Inkoba Region 

Freistadt resümiert BGM a.D. Fritz Stockinger fast 20 

Jahre erfolgreiche Obmannschaft in Zahlen: 

9 Standorte mit insgesamt 70 ha Betriebsgebiet 

wurden bisher entwickelt. 36 Unternehmen mit rd. 

1.000 Mitarbeiter haben dort ihren Platz gefunden. 

Seit 2021 werden mehr als 1,0 Mio. €/Jahr 

Kommunalsteuereinnahmen lukriert und an alle Ge-

meinden im Bezirk nach Verteilungsschlüssel aufge-

teilt. Begeistert von der Sache hat Fritz Stockinger die 

Inkoba auch eloquent nach außen vertreten: zahl-

reiche Delegationsempfänge, Gastvorträge in ganz 

Österreich und Fernsehauftritte im ORF-Report oder 

bei Hanno Settele in Dok1.  
 

Die INKOBA Region Freistadt ist ein Gemeindever-

band aller 27 Gemeinden im Bezirk Freistadt. Alle Ge-

meinden kooperieren bei der betrieblichen Standort-

entwicklung und der gemeinsame Vermarktung ihrer 

Betriebsbaugebiete. Mehr unter freistadt.inkoba.at.  

  

Spielplan Frühjahr 2022 

Sonntag, 
10.04.2022 

14:30 K2 
16:30 KM 

SPG Windhaag / Leopoldschlag  –  Reichenau 

Freitag, 
15.04.2022 

18:00 K2 
20:00 KM 

Unterweitersdorf  –  SPG 
Windhaag/Leopoldschlag 

Freitag, 
22.04.2022 

17:45 K2 
20:00 KM 

SPG Windhaag / Leopoldschlag  –  Hagenberg 

Sonntag, 
01.05.2022 

14:00 K2 
16:00 KM 

Sandl  –  SPG Windhaag/Leopoldschlag 

Sonntag, 
08.05.2022 

15:00 K2 
17:00 KM 

SPG Windhaag / Leopoldschlag  – 
Unterweißenbach 

Samstag, 
14.05.2022 

15:00 K2 
17:00 KM 

Reichenthal – SPG Windhaag/Leopoldschlag 

Freitag, 
20.05.2022 

18:00 K2 
20:00 KM 

SPG Windhaag / Leopoldschlag  –  Alberndorf 

Sonntag, 
29.05.2022 

17:00 KM SPG Windhaag / Leopoldschlag  –  Pregarten 1b 

Freitag, 
03.06.2022 

16:45 K2 
18:45 KM 

Kefermarkt  –  SPG Windhaag / Leopoldschlag 

Sonntag, 
12.06.2022 

15:00 K2 
17:00 KM 

SPG Windhaag / Leopoldschlag  –  Neumarkt 

  Heimspiele in Windhaag 
  Heimspiele in Leopoldschlag 

http://www.union-windhaag.at/
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Neues aus  dem Green Bel t  Center  
 
 

 

 

Das Green Belt Center startet am 30.04.2022 in 

die neue Saison. Ab Ende April hat das Green Belt 

Center immer Samstag von 10:00 bis 12:00 und 

13:00 bis 17:00 Uhr und Sonn-/Feiertage von 

13:00 bis 17:00 Uhr für Besucher geöffnet. 

Gruppen werden nach Voranmeldung gerne auch 

an anderen Tagen im Haus begrüßt. Reservierung 

unter: 07943/61383.  

Sie planen eine Veranstaltung oder Feier und 

suchen noch nach einem passenden Lokal? Das 

Green Belt Center bietet ansprechendes Ambiente in 

ruhiger Lage. Die Preise für die Vermietungen 

wurden angepasst und finden Sie unter: 

www.greenbeltcenter.eu.  

 

 

 

Clara Steinmaßl aus Grünbach schreibt seit langem 

Texte zu denen sie sich vom wahren Leben 

inspirieren lässt. Dabei entstehen Geschichten die 

fast erfunden und beinahe wahr sind. 

Einige Kostproben aus diesem reichen Fundus wird 

Steinmaßl am Freitag, 22. April, ab 19.30, im 

Green-Belt-Center Windhaag zum Besten geben. 

Musikalische Unterstützung erfährt sie dabei von den 

„4 Hollablia“. Aber nicht nur das. Manche Figuren 

aus Steinmaßls Geschichten werden leibhaftige aus 

ihren Texten heraustreten um das Publikum mit 

kleinen Dramoletten zu unterhalten. 

Wundern sie 

sich also nicht, 

wenn ihnen an 

diesem Abend 

manches mehr 

als bekannt vor-

kommt. 

Das Green-Belt-Center wird mit diesen sowohl 

heiteren und auch kritischen Abend die Aus-

stellungssaison 2022 eröffnen. 

Eintritt: freiwillige Spenden 

 

 

Informationen über das Green Belt Center und seine Aktivitäten unter: www.greenbeltcenter.eu 

 

 

Fre ie  Wohnungen in  Windhaag b .  Fr .  
 

In den genossenschaftlichen Wohnhäusern der 

OÖ Wohnbau sind folgende Wohnung verfügbar 

und können jederzeit angemietet werden: 

• Wohnung Markt 16/6: 49,75 m² bestehend aus 

Wohnküche, Schlafzimmer, Bad, Abstellraum, 

Vorraum sowie Kellerabteil. Miete inkl. Betriebs-

kosten: € 359,70. Kaution (Baukostenbeitrag) 

€ 922,19 + € 156,91. 

Bezugsbereit: 01.05.2022  

Interessenten melden sich bitte am Gemeindeamt 

oder direkt bei der OÖ Wohnbau (Tel.: 0732/700 868-

303) Frau Schaubmayr. 
 

Im neuen Lebensräume-Wohnhaus, Schmollfeld 4 

ist eine Wohnung frei (Erstbezug): 

• Wohnung Typ C mit 80 m² Schmollfeld 4/6: 

Diese schöne 3-Zimmer Wohnung teilt sich in 

Vorraum, Tageslicht-Badezimmer mit Bade-

wanne und Handtuchtrockner, WC (ebenfalls mit 

Fenster), Abstellraum, Schlafzimmer, Kinder-

zimmer sowie einen schönen, großzügigen 

Wohn-Essbereich mit direktem Zugang zur 

sonnigen Loggia. Gesamtkosten € 800,41,-- 

Besichtigungen sind jederzeit möglich! 
 

Im Lebensräume-Wohnhaus Schmollfeld 6 wird 

mit 01.06.2022 folgende Wohnung frei: 

• Wohnung Schmollfeld 6/4: 94,76 m² im 1. OG 

mit Vorraum, WC, Wohnküche, 2 Kinderzimmer, 

Schlafzimmer, Bad mit Badewanne, Abstellraum 

und Balkon/Loggia. KFZ-Abstellplatz in der Tief-

garage. Barerfordernis: € 3.752,59, Nutzungsent-

gelt: € 786,02, Bezug: 01.06.2022 

  

SAISONSTART AM SAMSTAG, 30. APRIL 2022 

Wahres und Fiktives von Clara Steinmaßl im Green Belt Center 

http://www.greenbeltcenter.eu/
http://www.greenbeltcenter.eu/
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Veransta l tungsankündigungen  

 

 

Der  aktuel le  Se lbstschutz t ipp:  
Radfahren  

 

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem ein-

wandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahr-

regeln ist auch der persönliche Fahrstil für die 

Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, 

erhöht die Unfallgefahr! 

Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen 

auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 

wichtige Rolle. 

 

Ausstattung des Fahrrades: 

• Zwei von einander unabhängige Bremsen 

• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern 

• Helltönende Klingel 

• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, 

mit dem Fahrrad fest verbundenen Scheinwerfer, 

der die Fahrbahn mit weißem oder hellgelbem, 

ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 

roten Rücklicht 

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit 

einem roten Rückstrahler, die mit dem Licht 

verbunden sein dürfen, an den Pedalen mit 

gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-

hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens 

zwei nach beiden Seiten wirkenden gelben Rück-

strahlern 

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder 

ohne Beleuchtung verwendet werden 

Tipps für unterwegs: 

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, 

insbesondere für Kinder ein Muss 

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich 

werden Reflektorstreifen empfohlen 

• Deutliche Handzeichen geben 

• Langsam auf Kreuzungen zufahren 

• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und 

dem eigenen Können anpassen 

• Vorrang anderer beachten 

• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern 

suchen 

• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren 

Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung 

(Sicherheitscode). 

Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das 

Rad mit dem eingravierten Code-Kürzel dem 

rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet werden. 

Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum 

Diebstahl! 

Mehr Informationen erhalten Sie unter: 

Oberösterreichischer Zivilschutz  Petzoldstraße 41  

4020 Linz  0732 65 24 36  office@zivilschutz-ooe.at 

 www.zivilschutz-ooe.at 

 

mailto:office@zivilschutz-ooe.at
http://www.zivilschutz-ooe.at/

